
Sprechzeiten der Stadtverwaltung:
Mo-Fr: 8.00-12.00 Uhr  Di: 14.00-16.00 Uhr  Do: 16.00-18.00 Uhr 

oder nach vorheriger Terminabsprache

Bürgersprechstunde: Bürgermeister Unger -nach vorherige Terminabsprache 
unter Tel. 9699-20 jeweils donnerstags von 16.00–18.00 Uhr 

Informationsschalter (Kalenderführung Bürgerhäuser, Kegelbahnen, Grillplätze)
Frau Susanne Wiegert 9699-0

Telefonsprechstunde Bauhofleiter 
mittwochs 14.00 – 16.00 Uhr  9699-31

Sprechstunde der Jugendpflege 4.0 (in Reichelsheim):  info@jugendpflege4.de
Montag-Donnerstag 8:30 – 12:30 Uhr ................................................. 1001-31 / - 32 
Daniela Stelz ....................................................................................... 0173/9897292 
David Potschka ................................................................................... 0171/5177972 
Frau Franzi Müller-Lotz ....................................................................... 0171/2376228 
Frau Isabel Schuh ............................................................................. 0176/77860365 
Frau Tatjana Schöngen ....................................................................... 0173/9897293
 
Ihr Draht zu uns: Telefonverzeichnis,  Internet – und E-Mail-Adressen der 
Stadtverwaltung
Rufbereitschaft, 24 h-Notdienst..................................................... 0170 / 8272941
Zentrale............................................................................................... 06035 / 9699-0
Telefax................................................................................................... 06035 / 5054 
Hausmeister ............................................................................................ 9699-40/41
Bürgerhaus Nieder-Florstadt, Restaurant........................................................... 5000
E-Mail (allgemein).................................................................. info@florstadt.de
Internet-Adresse........................................................................... www.florstadt.de
Haupt- und Personalverwaltung.......................... hauptverwaltung@florstadt.de
Bürgermeister Herbert Unger ...................................................................... 9699-20
Vorzimmer - Frau Kerstin Buttler................................................................... 9699-20
Vorzimmer - Frau Lena Eggert .................................................................... 9699-19
Herr Jörg Stürtz (Büroleiter).......................................................................... 9699-18
Herr Benjamin Naumann (Finanzen, IT, Forstwirtschaft)............................... 9699-44
Finanzverwaltung................................................. finanzverwaltung@florstadt.de
Herr Thorsten Haas (Kämmerei).................................................................. 9699-13
Frau Sandra Geh (Veranlagung, Steuern).................................................... 9699-14
Stadtkasse......................................................................  stadtkasse@florstadt.de
Frau Kirsten Storsberg-Scherer (Veranlagung,Kassenwesen)..................... 9699-16
Ordnungsbehörde...........................................  ordnungsbehoerde@florstadt.de
Herr Jörg Hebbe............................................................................................ 9699-17
Herr Patrick Quanz........................................................................................ 9699-22
Frau Marisa Becht..........................................................................................9699-15
Gewerbeamt
Herr Patrick Quanz ....................................................................................... 9699-22
Frau Marisa Becht......................................................................................... 9699-15
Einwohnermeldeamt, Passwesen
Frau Silke Reitzammer.................................................................................. 9699-11
Frau Rebecca Wolf....................................................................................... 9699-12
Standesamt und Friedhofsverwaltung ....................... standesamt@florstadt.de
Frau Christina Heß........................................................................................ 9699-24
Frau Natascha Rösch-Kling (Friedhofsverwaltung)....................................... 9699-46
Kultur, Seniorenarbeit, Rentenanträge
Frau Karola Backes-Richter/Janine Fritzel................................................... 9699-25
Kitaverwaltung und Soziales
Frau Corina Vega Appelgren......................................................................... 9699-30
Frau Sabine Lehr-Mörschel.......................................................................... 9699-59
Bauverwaltung.......................................................... bauverwaltung@florstadt.de
Joachim Heuser (Bauleitplanung/Hochbau).................................................. 9699-27
Herr Bernd Seipel (Tiefbau).......................................................................... 9699-26
Frau Alexandra Bettinger (Verwaltung)......................................................... 9699-36
Frau Joanna Kavelmacher (Hochbau).......................................................... 9699-47
Frau Lisa Schäfer (Verwaltung) ................................................................... 9699-39
Liegenschaftsverwaltung
Herr Jürgen Gölz........................................................................................... 9699-23
Frau Carmen Bayer....................................................................................... 9699-42
Klimaschutz, Natur u. Umwelt 
Frau Sophia Röhrich (Klima- / Umweltberatung)........................................... 9699-28
Frau Christine Schuh (Abfallentsorgung / Landwirtschaft) ........................... 9699-29
Bürgerhilfe-Sprechstunde/Flüchtlingskoordination
Dienstags 14.00 – 16.00 Uhr............................. service@bürgerhilfe-florstadt.de
Ortsgericht (Do. 16-18 Uhr) bitte Terminvereinbarung 
Herr Torsten Lux .............................................................................0178/7831393
Historisches Archiv - Herr Jürgen Reuss 
BuntErleben/Flüchtlingsbetreuung
Frau Rochsane Mentes................................................................................. 9699-49
Bauhof ....................................................................................bauhof@florstadt.de
Herr Jens Johannsen................................................................................... 7093785

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan
für 2024

Ergebnishaushalt 2024:

Erträge:  23.008.300 € 
Aufwendungen:  24.406.700 € 
Saldo:  -1.398.400 € 

Finanzhaushalt:
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit:  65.000 € 
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit:  6.749.500 € 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit:  6.814.500 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit:  1.316.950 € 

Hebesätze der Realsteuern

Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Grundstücke)  400%
Grundsteuer B (bebaute Grundstücke, Bauland) 495%
Gewerbesteuer 410%
Zweitwohnungssteuer 10%

Andere Abgaben (ab 01.01.2024)

Wassergeld  1,63 €/m³+ 7% MWSt. = 1,74 €/m³
Wassergeld für Betriebswasser  0,91 €/m³+ 7% MWSt. = 0,97 €/m³
Abwassergebühr    2,59 €/m³
Niederschlagsgebühr  0,39 €/m²

Hundesteuer 
für den Ersthund  54,-- € jährl.
für den 2. Hund  114,-- € jährl.
für jeden weiteren Hund  168,-- € jährl.
für einen gefährlichen Hund  792,-- € jährl.

Gebühren der Abfallbeseitigung und – verwertung 
Je angeschlossenes Grundstück 4,30 € monatliche Grundgebühr, zuzüglich einer 
monatlichen Grundgebühr für jedes aufgestellte Müllgefäß in Höhe von:

1.100 Liter Gefäß (Container)   pro Monat ..................... 12,70 €
   240 Liter Gefäß (grau)  pro Monat ....................... 2,90 €
   120 Liter Gefäß (grau)  pro Monat ....................... 2,90 €
     90 Liter Gefäß (braun)  pro Monat ....................... 2,90 €

Die 240 Liter blaue Papier-Tonne ist von einer monatlichen Grundgebühr befreit.
Das Rest- und Biomüllaufkommen wird nach Gewicht abgerechnet. 
Restmüll kostet pro Kilogramm 0,32 € (mindestens jedoch 1,60 € [5kg], bei 
Gefäßen größer als 240 Liter 8,00 € [25kg]), und Biomüll 0,21 € (mindestens 
jedoch 1,05 € [5kg]). 

Die Kosten für die „Blaue Tonne“, die „Gelbe Tonne“, den Grünschnitt (einschließl. 
Weihnachtsbäume) sowie Glascontainer sind in den Grundgebühren enthalten 
bzw. werden über DSD („grüner Punkt“) mitfinanziert.

Sperrmüll wird auf Bestellung bei der Stadt abgeholt und nach dem Verur-
sacherprinzip direkt abgerechnet (Gebühren siehe „Abfallinformationen“). 

Auf Antrag wird ein Zuschuss für Windel- und Betteinlagennutzung für 
Kinder bis 3 Jahre und für Inkontinenz Erkrankte (auf Attest), mit Hauptwohnsitz in 
unserer Stadt gewährt. Dieser wird bei der Abgabenrate zum 15. November dem 
entsprechenden Abgabenkonto gutgeschrieben.

Der Zuschuss beträgt:
 - für Kleinkinder bis zur Vollendung des 12. Lebensmonats 
   7,00 € mtl. pro Kind,  
 - für Kleinkinder ab dem 13. bis zum 36. Lebensmonat 
   3,50 € mtl. pro Kind,
 - Inkontinenz Erkrankte 5,00 € mtl.

Barauszahlungen erfolgen nicht. Entsprechende Anträge für den Windel-
geldzuschuss erhalten Sie im Steueramt (Zimmer 4) Tel. 06035-969914/16. 

Wasserhärte: Bitte bei Wasch- und Spülmitteldosierung beachten in Nieder-/
oOber-Florstadt 10,9  dH (mittel), Millimol GesH/L 1,94 sowie in Leidhecken, 

oNieder-Mockstadt, Staden, Stammheim 10,64  dH (mittel), Millimol GesH/L 1,9.

Abfallinformationen 2024
Abfall ABC
In alphabetischer Reihenfolge finden Sie auf der Rückseite dieses Faltblattes die 
verschiedensten Abfälle, die in Ihrem Haushalt anfallen können und Tipps, wie Sie 
diese Abfälle vermeiden, verwerten oder entsorgen können. Auf der Homepage des 
AWB finden Sie unter https://awb-wetterau.de/abfall-abc.html weitere 
Informationen über die Entsorgung verschiedener Abfälle. 

Abfallsammelplatz (Bauhof)
Für die Annahme von Eisen und Metallen, Elektrokleingeräten (2 Kantenlängen 
unter 30 cm z.B. Taschenrechner, Toaster etc.), Korken und Styropor, 
Renovierungsabfällen und sperrigen Bauabfällen ist unser Abfallsammelplatz 
(Bauhof Ober-Florstadt) alle 14 Tage, samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr, geöffnet – 
Termine siehe bitte Abfallkalender bzw. Florstädter Nachrichten. Die maximale 
Anliefermenge ist auf 0,5 m³ begrenzt. Gebührenfrei angenommen werden 
Altmetalle, Flaschenkorken und Bauschutt-Kleinmengen bis 25 Liter.
Volumenabhängige Gebühren werden erhoben für Bauschutt und sperrige 
Bauabfälle wie folgt: 

 Von 25 bis 125 Liter.....................    7 €
 

von 125 bis 250 Liter................. 14 €
 

von 250 bis 500 Liter................. 28 €

Abholung von Sperrmüll
Sperrmüll melden Sie bitte online unter www.florstadt.de/rathaus-politik/online-
service/ abfall-umwelt an. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an den Serviceschalter 
unter 06035/9699-0. 
Neben den Rest- und Bioabfällen wird auch der Sperrmüll verwogen. Für die 
Abholung des Sperrmülls werden pro Kilogramm 32 Cent, jedoch mindestens 32 € 
(100kg) erhoben. Die haushaltsübliche Menge von 3 Kubikmeter darf nicht 
überschritten werden. 

Abfallkalender
Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall, Altpapier, Gelbe Tonne, Grünabfälle, 
Sondermüll Gewerbe, Sondermüll Haushalte und die Öffnungszeiten des 
Abfallsammelplatzes (Bauhof) sind aus dem Florstädter Abfallkalender ersichtlich.
 
Gelbe Tonne
die „Gelbe Tonne" wird im Auftrag des Dualen Systems (DSD) abgefahren. Die Firma 
Weisgerber (Industriestraße 52, 63607 Wächtersbach) ist Vertragspartner des 
Dualen Systems im Wetteraukreis und somit zuständig für die Verteilung und 
Abholung der gelben Tonnen in Florstadt. Für Rückfragen und weitere Informationen 
zur gelben Tonne wenden Sie sich bitte direkt an die Fa. Weisgerber, die über die 
kostenlose Hotline 0800-227 8336 bzw. über die Festnetznummer 06053/70689-0 
oder per E-Mail unter kommunen@weisgerber-umweltservice.de erreichbar ist. 
Die Abfuhr wird über Lizenzentgelte für den Grünen Punkt finanziert. Um Probleme 
bei der Abfuhr zu vermeiden ist die gelbe Tonne nur mit Verkaufsverpackungen aus 
Metall, Kunststoff und Verbundstoffen sowie Naturmaterialien zu befüllen. Die 
Verpackungen sollen lose in die Tonne geworfen werden, somit lassen sich die 
einzelnen Teile leichter pressen.
Vermeiden Sie unbedingt die Bereitstellung mit Papier, Gebrauchsgegenständen 
(Spielzeug, Rührschüsseln, Gartenstühlen, Plastikwannen etc.) und sonstigem 
Restmüll. Falsch befüllte Tonnen werden gekennzeichnet und bleiben bei der Abfuhr 
stehen; diese sind vom Bürger nach zu sortieren. Weitere Informationen zur gelben 
Tonne finden Sie auf der Homepage des AWB unter https://awb-
wetterau.de/gelbe-tonne.html. Hier erhalten Sie auch Informationen was in die 
gelbe Tonne gehört und was nicht. Ausführliche Informationen zum Grünen Punkt 
finden Sie im Internet unter www.gruener-punkt.de 

Biotüten aus Papier
Wir weisen darauf hin, dass Biotonnen nur mit organischen Abfällen, wie 
Pflanzenabfällen und Biomüll befüllt werden dürfen. Plastiktüten und 
„kompostierbare“ Bio-Kunststofftüten haben nichts in einer Biotonne zu 
suchen. Befinden sich bei Kontrollen dennoch solche Tüten in den Biotonnen, 
werden diese nicht geleert.
Verwenden Sie stattdessen Zeitungspapier oder Papiertüten, diese sind im Handel 

und in der Stadtverwaltung erhältlich. Am Infoschalter des Rathauses können Sie 50 
Tüten zum Preis von 3,50 € erwerben.

Elektrogeräte

Ausgediente, defekte Elektro-, Kühl- und Gefriergeräte werden kostenfrei auf den 
Recyclinghöfen entgegengenommen: 
•  Recyclinghof Echzell, Entsorgungszentrum Wetterau, Zum Entsorgungs-

zentrum 1, Echzell/Grund-Schwalheim
•  Recyclinghof Friedberg/Bad Nauheim, Dorheimer Straße/B455
•  Recyclinghof Niddatal/Ilbenstadt, Humus u. Erdenwerk, Außerhalb an der L 3188
und in der Elektroentsorgungswerkstatt (EEW) in Glauburg-Stockheim, Zum 
Hochbehälter 1, (Tel. 06041/260).

Handel
Seit dem 01.07.2022 sind Lebensmitteleinzelhändler oder Discounter zur 
Rücknahme von Elektroaltgeräten verpflichtet deren gesamte Verkaufsfläche 
größer als 800 m² ist, dauerhaft oder immer wieder Elektrogeräte vertreiben. 
Tipp: Kleine Elektrogeräte (zwei Kantenlängen unter 30 cm) können Sie auch 
kostenlos auf unserem Abfallsammelplatz in Ober-Florstadt abgeben.

Hundekottüten
Um Hundehaltern die Beseitigung von Hundekot zu erleichtern, werden von der 
Stadt kostenlos Abfalltüten zur Verfügung gestellt, die von der Hundesteuer 
finanziert werden.

Verteilerstellen für Hundekottüten:

Nieder-Florstadt:  Rathaus, Freiherr-vom-Stein-Straße 1
  REWE-Markt-Masso oHG, Willy-Brandt-Straße 12
Leidhecken:  Sportlerheim, Reichelsheimer Weg
Stammheim:   Bäckerei Wagner, Hanauerstraße 56
Nieder-Mockstadt:  EDEKA, Neukauf-Markt, Frankfurter Straße 53

Zusätzlich stehen Hundekottüten-Spender mit dazugehörigem Abfallbehälter an 
stark frequentierten „Hundespazierwegen“.    
Wir weisen an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass die 
Hinterlassenschaften der vierbeinigen Freunde unbedingt von den Besitzern in den 
dafür vorgesehenen Hundekottüten wieder mitgenommen werden müssen und die 
vollen Tüten dann entweder über jeden öffentlichen Abfallbehälter oder die von uns 
aufgestellten Hundetoiletten bzw. zu Hause über die Restmülltonne entsorgt 
werden! Die Tüten dürfen keinesfalls einfach in die Natur geworfen werden!

Öko-Ecke
In unserer Öko-Ecke (Recyclingsammelstelle im 2.OG) können sie kostenlos 
Altbatterien, Handys, Flaschenkorken, Tonerkartuschen, Druckerpatronen und 
Druckerkartuschen abgeben.

Gefährliche Abfälle / Schadstoffmobil
Zu gefährlichen Abfällen gehören Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Holzschutzmittel, Säuren und Laugen, Farben, Lacke, Klebemittel, 
Lösungsmittel, Verdünnung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborchemikalien, 
ölverunreinigte Betriebsmittel, Spraydosen. Sondermüll gehört umweltgerecht 
entsorgt! Bringen Sie diesen bitte zum Schadstoffmobil des Abfallwirtschafts-
betriebes. Das Schadstoffmobil fährt alle Kommunen und die Recyclinghöfe des 
Wetteraukreises an, um gefährliche Abfälle kostenlos aus privaten Haushalten 
aufzunehmen. Die Termine des Schadstoffmobils entnehmen Sie bitte dem 
Abfallkalender. 

Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, LED-Lampen
Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und LED-Lampen werden kostenlos auf 
allen Recyclinghöfen und bei der Elektro-Entsorgungswerkstatt in Glauburg-
Stockheim angenommen; die Annahme am Schadstoffmobil wurde vom 
Abfallwirtschaftsbetrieb eingestellt.

Windelgeld
Auf Antrag können Familien mit Kleinkindern bis zum 36. Lebensmonat sowie 
Pflegebedürftige mit Blasen- und Stuhlinkontinenz einen Zuschuss zu den 
gewichtsbezogenen Abfallgebühren erhalten. Nähere Informationen finden Sie in 
unserer „Abfallsatzung" auf der Homepage. 

Förderung Photovoltaikanlagen 
Zum Schutz unserer Umwelt erhalten Sie bei Errichtung einer Photovoltaikanlage 
Fördergelder. Die Höhe der Fördergelder beträgt 100,- € pro installiertem Kilowatt 
Spitzenleistung (kWp), jedoch maximal 1.000 ,- € pro Anlage. Die Voraussetzungen  
für eine Förderung der PV-Anlage finden Sie unter www.florstadt.de oder erfragen 
Sie bitte bei Frau Röhrich unter der Telefonnummer 9699-28. 

Noch Fragen?
Für weitere Fragen und Infos steht Ihnen unsere Abfall- und Umweltberatung im 
Rathaus gerne zur Verfügung, Tel. 06035/9699-28 /-29. Weiterführende Informa-
tionen zur Abfallentsorgung erhalten Sie auch beim Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Wetteraukreises, Infotelefon: 06031/906611, Internet www.awb-wetterau.de. 

Was ist 2024 geplant?

Baumaßnahmen, Investitionszuschüsse, 
vermögenswerte Anschaffungen

Planansätze im Investitionshaushalt  in Euro
Maßnahme 2024

Erwerb von Technik Gremienarbeit  10.000,00 
Erwerb von IT-Komponenten  10.000,00 
Erwerb von Sachen/Kleingeräte Hauptverwaltung  5.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen der Hauptverwaltung  5.000,00 
Zuführung zur Versorgung (Rücklagen) für Beamte  9.000,00 
Neugestaltung Bürgermeister- und Vorzimmer  20.000,00 
Erwerb von Geräten für den Bauhof  10.000,00 
Bauhof Anbau/Büro (VE2025=1.000.000,00)  250.000,00 
Beschaffung Mähdeck für Kleintraktor  11.000,00 
Beschaffung Pritsche mit Kipper  40.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen/Kleingeräte FFW  25.000,00 
Gerätesatz Gefahrgut FF Florstadt (GW-L1)  150.000,00 
Ausstattung für das Heimatmuseum  1.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen der Jugendpflege  3.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen für die Kitas  42.500,00 
Ersatzbau Kita Lummerland (VE2025=1.400.000,00)  4.000.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen für die Spielplätze  20.000,00 
Investive Zuschüsse an Sportvereine  10.000,00 
Flutlichtmastensanierung Sportplätze  10.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen für Sportplätze  2.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen der Sporthalle  2.000,00 
EKVO in allen Stadtteilen  150.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen der Wasserversorgung  18.000,00 
Hauptzuleitung Wasserversorgung  50.000,00 
Regionalparkprojekt Niddaradweg  26.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen für Straßen  5.000,00 
Verkehrsberuhigung allgemein  5.000,00 
Barrierefreie Bordsteine  5.000,00 
Gehweg Goldbachstraße, Nieder-Mockstadt  50.000,00 
Straßenlampen in allen Stadtteilen  10.000,00 
Grunderwerb für ökologische Maßnahmen  5.000,00 
Feldholzinseln  2.000,00 
Brückenbauten  60.000,00 
Sanierung Brück Messeplatz/Faulgasse  770.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen Friedhöfe  2.000,00 
Erweiterung Urnenstelen, Waldfriedhof Nieder-Florstadt  20.000,00 
Zuwendungen Solar-/PV-Anlagen  30.000,00 
Erwerb von beweglichen Sachen für die Bürgerhäuser  5.000,00 
Erneuerung Gaststätte Goldbachhalle, Nieder-Mockstadt  20.000,00 
Erwerb von Grundstück allgemein  40.000,00 
Errichtung Notunterkunft für Flüchtlinge  380.000,00
Tilgung am Kreditmarkt  677.000,00 
Tilgung an sonstigen öffentlichen Sonderrechnungen  170.000,00 
Darlehensaufnahme vom Kreditmarkt  6.749.500,00 
Ablösung Hessenkasse  217.400,00 
Tilgung Darlehen Pflegeheim  252.550,00

Bei Fragen zu Steuern, Abgaben oder dem Haushaltsplan wenden sie 
sich bitte an Herrn Thorsten Haas, Zimmer 3, Tel.: 06035/9699-13

FLORSTADT
Wetteraukreis

Kleine Umweltfibel
Bürgerhaushalt und Wissenswertes

2024

© Stadtverwaltung 61197 Florstadt, Tel. 06035/9699-0, Fax /5054

Einwohnerzahl am 30.06.2023 ...................................................  9.033
(Haupt- u. Nebenwohnungen)
Gemarkungsfläche in ha   ...........................................................  3.962
Waldfläche in ha   ........................................................................ 1.124
davon Gemeindewald in ha   ........................................................... 574
Markwald Nieder-Mockstadt in ha……..................................….…. 550

Höhenlage  .................................................................  120 – 260 m NN
Rathaus  ........................  Freiherr-vom-Stein-Straße 1, 61197 Florstadt
Internet-Adresse  ............................................  https://www.florstadt.de
E-Mail-Adresse  ..........................................................info@florstadt.de

Stadtteile: Nieder-Florstadt – Ober-Florstadt – Leidhecken – Staden – 
Nieder-Mockstadt – Stammheim

Kindertagesstätten
Auenland, Nieder-Florstadt..................................... kita.auenland@florstadt.de
Frau Kathrin Telle....................................................................................... 9678824
Lummerland, Nieder-Florstadt ........................... kita.lummerland@florstadt.de
Frau Sabine Bongartz.....................................................................................   5252
Mikäsch, Staden.......................................................kita.mikaesch@florstadt.de
Frau Anke Rohatzsch....................................................................................... 7277
Nachtweide, Nieder-Florstadt ............................. kita.nachtweide@florstadt.de
Frau Jacqueline Witzel................................................................................... 89313
Sonnenschein, Stammheim                 kita.sonnenschein@florstadt.de
Frau Gabriele Freitag                                                                         89269
Feuerwehr
Stadtbrandinspektor
Herr Markus Albus.......................................................................... 0157 / 30634598
Stellvertretender Stadtbrandinspektor
Herr Sascha Riemer..........................................................................  0170/9478075

Faltblatt, gefalzt auf DIN lang, 12-seiter (Sonderwickelfalz)
Endformat: 59,5 cm x 21,0 cm
gefalztes Endformat: 10,0 cm x 21,0 cm
Datenformat: 60,1 cm x 21,6 cm
Falz von links nach rechts in mm: 99-100-98-98-100-100
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